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Kitoma sucht sein Kriegsbeil

„Wooaah“, brüllt Kitoma und springt aus seinem Versteck hinter einem Busch hervor.
Sein Gesicht ist überall mit roten Strichen bemalt. „Ich räum nicht auf“, zischt er. „Ich 
verteidige mein Zelt – und ich bin gefährlich!“
„Gar nicht“, sagt seine Mutter genervt, „du bist bloß unordentlich.“ 
Kitoma und seine Mutter haben Krach. Seine Mutter will, dass er aufräumt. 
Aufräumen stinkt Kitoma. Das ist nichts für Krieger! Kitoma ballt die Faust. „Pass bloß 
auf“, droht er, „sonst grab ich das Kriegsbeil aus.“ Das sagen Indianer, bevor sie in den 
Krieg ziehen. 

„Das fi ndest du ja gar nicht in deiner Unordnung“, schimpft seine Mutter.
Kitoma stürmt wütend in sein Zelt. „Hmm“, überlegt er, „wo ist nur mein Kriegsbeil?“
In dem Durcheinander kann er es nirgends entdecken. Überall liegen Stöcke, Federn 
und Pfeile herum. Dazwischen noch sein Federschmuck, der Bogen und sein Schnitz-
messer! „Ich muss das Kriegsbeil suchen“, murmelt Kitoma und räumt auf. Er stapelt 
Stöcke, Pfeile und Federn auf verschiedene Haufen. Den Bogen und den Federschmuck 
hängt er an eine Zeltstange. Und das Schnitzmesser macht er an seinem Gürtel fest. 

Hoppla, was ist denn das für eine unebene Stelle unter den Bisonfellen? „Mein Kriegs-
beil“, ruft Kitoma. Endlich! „Wooaah“, brüllt Kitoma, als er aus dem Zelt stürmt. Er 
schwingt sein Kriegsbeil. „Donnerwetter“, staunt seine Mutter. „Das hätte ich ja nicht ge-
dacht!“ „Komm, wir essen ein Friedensmahl. Was hältst du von süßem Maisbrei?“ Dafür 
lässt Kitoma sofort sein Kriegsbeil fallen.

Quelle zum Text: 

„Indianergeschichten“ von Claudia Ondracek
Drei freche Indianergeschichten für kleine Squaws und Häuptlinge: – Tonkin hasst es, wenn 
ihm seine Mutter die Haare kämmt. Zum Stammesfest muss unbedingt eine neue Frisur her! 
– Kitoma weigert sich, sein Tipi aufzuräumen. Lieber gräbt er sein Kriegsbeil aus – wenn er 
es nur fi nden könnte. – Auf der Bärenjagd entdeckt Nokana verdächtige Spuren. Was steckt 
wohl dahinter? Drei Geschichten für Indianerfans.
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